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Herren Bezirksklasse Gr. 6

TV 1874 Bergen-Enkheim III : Eintracht Frankfurt IV 
Montag, 06.12.2021, 20:15 Uhr

Schmitt in Gala-Form

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 9:7 in den Spielen und 36:29 in den Sätzen
gewannen die Spieler vom TV 1874 Bergen-Enkheim III ihr Heimspiel in der Herren Bezirksklasse
Gr. 6 gegen Eintracht Frankfurt IV. 4 Stunden lang wurde am Montag mitgefiebert, ehe das Doppel
Schmitt / Kasper den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte. Die Heimmannschaft
profitierte auch davon, dass die Gäste in ihrem 10. Saisonspiel mit 6 Ersatzspielern antreten
mussten. Eine starke Leistung zeigte das obere Paarkreuz mit Gelesic und Scheffler, welches in den
Einzeln ungeschlagen blieb.

Der Verlauf im Einzelnen: Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Hoppe / Pistara
zunächst nicht gut aus, so gewannen Schmitt / Kasper im Anschluss die Sätze zwei bis vier und
damit die gesamte Partie. 2:3 endete anschließend das Doppel zwischen Gelesic / Edhofer und
Boye / Nguyen aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der
Gäste ging. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie knapp das
Doppel insgesamt war. Ein hartes Stück Arbeit hatten dann Scheffler / Huber beim 8:11, 11:8, 9:11,
11:7, 11:9 gegen Hochmann / Schneider zu verrichten. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun der
Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber.
Nur einen Satz verlor Velimir Gelesic beim 12:10, 11:4, 7:11, 11:2 gegen Samuel Hochmann und
holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Jörg
Scheffler und Moses Boye, die Jörg Scheffler letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Wenig
später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Probleme zu Beginn
des Spiels musste Uwe Schmitt zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg unter Dach und Fach
war. 2:3 hieß es jedoch am Schluss des nächsten Spiels, als Sebastian Kasper und Eckart Hoppe
am Tisch die Klingen kreuzten. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Lange dagegenhalten konnte Rene Huber beim
2:3 gegen Norbert Luitpold Schneider. Das Spiel verlor er dennoch im 5. Satz. Bemerkenswert war
der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Hans-Hubert
Edhofer verlor sein Match gegen Long Nguyen unterm Strich eindeutig mit 0:3. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. Kaum Chancen ließ jedoch
Velimir Gelesic wenig später beim 11:8, 11:3, 11:1 seinem Gegner Moses Boye. Beim Sieg in vier
Sätzen konnte Jörg Scheffler nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg
in die Siegerliste des Tages ein. Recht kurzen Prozess machte Uwe Schmitt beim 3:0 mit Eckart
Hoppe. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Den Sieg von Emanuele
Pistara konnte Sebastian Kasper im folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser
Zähler an das Gästeteam. Rene Huber versäumte es wenig später mit einem 1:3 gegen Long
Nguyen, einen Punkt für sein Team zu erspielen. Nach gewonnenem ersten Satz gab daraufhin
Hans-Hubert Edhofer das Spiel gegen Norbert Luitpold Schneider noch aus der Hand und verlor mit
1:3. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel
holten nun am Ende eines umkämpften Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel
noch einmal alles aus sich heraus. Eher wenig Gegenwehr bekamen Schmitt / Kasper am
Nachbartisch beim 11:9, 11:9, 11:5 von Boye / Nguyen. Das war ein souveräner Sieg. Ein
umkämpfter Teamerfolg für den TV 1874 Bergen-Enkheim III war unter Dach und Fach.
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Nach nun 3 Siegen in Folge heißt es für den TV 1874 Bergen-Enkheim III nun an die letzten Erfolge
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den TSV 1878 Ginnheim am 21.01.2022 möglichst
erneut erfolgreich zu gestalten. Das Team Eintracht Frankfurt IV wird nach dieser Niederlage im
nächsten Spiel am 18.01.2022 gegen die SG 1878 Sossenheim erneut versuchen, Punkte zu holen.

 Statistik:
 TV 1874 Bergen-Enkheim III

Doppel: Schmitt / Kasper 2:0, Gelesic / Edhofer 0:1, Scheffler / Huber 1:0 
Einzel: V. Gelesic 2:0, J. Scheffler 2:0, U. Schmitt 2:0, S. Kasper 0:2, R. Huber 0:2, H. Edhofer 0:2 

 Eintracht Frankfurt IV
Doppel: Boye / Nguyen 1:1, Hoppe / Pistara 0:1, Hochmann / Schneider 0:1 
Einzel: M. Boye 0:2, S. Hochmann 0:2, E. Hoppe 1:1, E. Pistara 1:1, L. Nguyen 2:0, N. Schneider 2:0


